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Symposium IAG

Hat man nun eine solche Indexmenge I

aufgedeckt, für die n klein ist

(verschwindet), so muss noch nach der Ursache

für die Kleinheit der damit verbundenen

Plücker-Koordinaten gesucht werden.

Als Ursache dafür kommen jedoch
nur zwei Aspekte ins Spiel. Die

Indexmenge I kann Hebelpunkte (auch im Sinne

von Gruppen) enthalten, die zur Kleinheit

von entsprechenden Plücker-Koordinaten

führen. Diese müssen aus I entfernt
werden. Die Kleinheit dieser Plücker-Koordinaten

ist somit geometrisch bedingt.
Für verbleibende Plücker-Koordinaten

kommen als Ursache für die Kleinheit nur
statistische Ursachen (kleine Fehler) in

Betracht. Aus (1.31) erhält man dann
realistische Grobfehlerschätzungen, falls man
ii iu g I wählt.

Beispiele:
Siehe Tagungs-Proceedings
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sw/pos®-Positionierungsdienste
des Bundesamtes für Landestopographie

swipos - NAV
• Metergenauigkeit in Echtzeit

• Zugang mit speziellem UKW/RDS-Decoder

• Anwendung im Natur- und Umweltschutz, Planung
sowie Land- und Forstwirtschaft

swipos - GIS/GEO
cm-Genauigkeit in Echtzeit

Zugang mit GSM über 0900-Dienstenummer
Erhöhte Wirtschaftlichkeit dank Wegfall einer eigenen
Referenzstation

Ideal für den GIS- und Vermessungsbereich

Bundesamt für Landestopographie
swipos

Seftigenstrasse 264
CH-3084 Wabern
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